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„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche  
in Bayern. Jede Spende wird durch die Landes-

kirche verdoppelt.

Sie können auch online spenden unter:  
www.1plus1.kda-bayern.de

  

Mit 

Arbeitslosen

teilen

Mit Ihrer Hilfe 
scha� 1+1 weiter Arbeitsplätze 

Kürzung  
ö�entlicher Zuschüsse 

Gefahr für unsere Projekte
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Mit Ihrer Hilfe scha� 1+1 
weiter Arbeitsplätze

„Die Töpfe sind leer“ berichtet Anette Pappler von der 
Jugendwerkstatt Langenaltheim. Förderbescheide verzögern 
sich, Programme werden gekürzt und auf einst sichere Finan-
zierungswege kann man sich nicht mehr verlassen.
Diese Situation ist auch der Grund, warum die "Aktion 1+1" 
in diesem Jahr auf die Gefahr für die Projekte in Jugendwerk-
stätten, Kirchengemeinden und der Diakonie hinweist. 

Die Projekte funktionieren immer nur im Zusammenspiel von 
ö�entlichen Zuschüssen und Spenden. Wenn aber die ö�ent-
lichen Zuschüsse gekürzt werden oder gar ausbleiben, fühlt es 
sich für viele Einrichtungen so an, als würde ihnen der Boden 
unter den Füßen wanken.

Dies ist eine große Herausforderung für die "Aktion 1+1". 
Sicher können Spenden nicht alle ausbleibenden ö�entlichen 
Zuschüsse kompensieren. Die "Aktion 1+1" ist aber bemüht, 
arbeitslosen Menschen in ihren Projekten weiterhin eine 
Beschä�igung anzubieten. Viele Menschen haben aus unter-
schiedlichen Gründen auf dem ersten Arbeitsmarkt keine 
Chance. Darum sind unsere Projekte so wichtig.

i+s pfaffenwinkel ist ein diakonisch geprägtes Inklusionsunternehmen mit 
dem Ziel, Menschen mit Behinderungen und psychischen Beeinträchtigungen 
dauerhafte Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen.
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Mit 

Arbeitslosen

teilen

Z.B. für Max. Er ist 20 Jahre, hat zwei Ausbildungen abge-
brochen – nicht, weil er nicht wollte, sondern weil der Druck 
zu groß wurde. Wenn alles zu viel wird, zieht er sich zurück, 
reagiert auf nichts und niemanden. Und trotzdem: Max will. 
Er braucht nur eine Perspektive. Damit Max seine Ausbildung 
scha�en kann, braucht er Unterstützung. Diese Begleitung 
kostet Zeit und Geld. 

Die „Aktion 1+1“ kann diese Projekte aber nur mit Ihrer 
Spende unterstützen. Nach wie vor verdoppelt die 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern Ihre Spende, so dass die 
„Aktion 1+1“ Arbeitsplätze in vielen Projekten fördern kann.

Im vergangenen Jahr konnte die „Aktion 1+1“ mehr ca 100 
Arbeitsplätze scha�en und fördern, sowie 65 Jugendliche bei 
ihrem Ausbildungsplatz unterstützen.

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein Zeichen 
mit Ihrer Spende!

Mehr über die „Aktion 1+1“ �nden Sie im Internet:
1plus1.kda-bayern.de

Hier können Sie auch online spenden.

Die Werkhof Regensburg gGmbH beschäftigt aktuell Menschen mit 
Beeinträchtigung in unterschiedlichen Bereichen. Die 70 Arbeitsplätze 
werden auch von 1+1 unterstützt.


